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Kreisliga 1 Bamberg
Sonntag, 9.3.2025
Anstoß: 15.00 Uhr
in Viereth

Saison 2024/2025 •  Ausgabe 1/2025

www.fcviereth.de

Vereinszeitung der SG Tütschengereuth / Viereth – erscheint zu den Heimspielen

SG Tütschengereuth / Viereth
–

SV Merkendorf

www.svtuetschengereuth.de

A‐Klasse 3 Bamberg
Sonntag, 9.3.2025
Anstoß: 13.00 Uhr
in Viereth
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               Es geht wieder los

Das letzte Heimspiel im vergangenen Jahr gegen den SV Dörfleins 
wurde mit 0:3 klar und auch leistungsgerecht verloren. Die 
Winterpause wurde mit Weihnachtsfeier, Kartturnier und Dartturnier 
überbückt. Leider hat sich bereits vor der Winterpause gezeigt, dass 
wir personell nicht mehr aus dem vollen Schöpfen konnten. Dies zog 
sich leider auch durch die Wintervorbereitung, so dass hier bei 
Vorbereitungsspielen auf Alte Herren Spieler oder Spieler die sich im 
Ruhestand befanden zurückgegriffen werden musste. So konnten 
wir leider keines unserer Vorbereitungsspiele in unserer Top‐ 
Besetzung bestreiten. 
Die Ergebnisse der Vorbereitungsspiele:
 0:3 Niederlage gegen den SV Heiligenstadt (KK), 2:1 Sieg gegen den 
SV Walsdorf (KK) und am vergangenen Wochenende eine 0:1 
Niederlage gegen den SC Kemmern (BL).
Es dürfte also eine Überraschung sein wie wir das heutige 
Nachholspiel gegen den Bezirksligaabsteiger der vergangenen 
Saison, den SV Merkendorf angehen und bestreiten werden. Die 
Gäste verloren in der Wintervorbereitung keines ihrer Spiele und 
spielten gegen den FV Giech (KK) 1:4, TSV Gleußen (KL) 8:0, SC 
Kemmern (BL) 3:3 und ASV Hollfeld (KK) 3:2. Auch personell 
veränderte sich bei den Gästen im Winter etwas, so verließ Kapitän 
Dominik Wessel den SV Merkendorf in Richtung des FC Oberhaid 
und man konnte Ojica Ionut (78 Tore in 98 Spielen) vom SC 08 
Bamberg verpflichten. Da die Gäste auf einem Relegationsplatz 
überwinterten, ließ Trainer Stefan Grasser in einem Anpfiff Interview 
keinen Zweifel das sie sich in den verbleibenden Spielen alles 
abverlangen werden um als Sieger von Platz zu gehen.
Das Stefan Grasser zuversichtlich ist das dies gelingt, zeigt auch die
Vertragsverlängerung für eine weitere Saison. Das sowohl 
sehenswerte als auch nervenaufreibende Hinspiel endete 3:3 
Unentschieden mit einer ereignisreichen Schlussphase.
Unsere zweite Mannschaft startet ohne Vorbereitungsspiel in die 
Restsaison und empfängt heute mit dem FC Wacker Bamberg 2 
einen punktgleichen Tabellennachbarn. Da sich die angesprochenen 
personellen Probleme auch auf die Zweite Mannschaft durchziehen 
liegt in der Natur der Sache. Das Hinspiel am Margaretendamm ging 
mit 3:1 verloren.
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Aufstellung I. Mannschaft

Ma. Wernsdorfer

AAlltteerrnnaattiivveenn:   D. Krusepel, S. Eichhorn, N. Carvajal, J. Ries,
M. Bücking

T. KöhlerJ. Geuß

L. Wernsdorfer

R. Jäger

K. Hümmer

L. Hagen J. Stretz

M. Ochs 

J. Zweier

T. Neckermann
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SV Merkendorf

Gründungsjahr: 1950
Mitglieder: 492
Farben: schwarz‐gelb
Abteilungen
Fußball, Gymnastik, Nordic‐Walking, 
Laufen, Bergwanderer

Beste Torschützen 24/25
Rabbie Khalil 7
Simon Jörg 7
Luca Topczak 3
Dominik Wessel 3
Florian Ultsch 1

Trainer
Stefan Grasser
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Die junge und gepflegte Fahrzeugflotte zum Mieten im Landkreis 
Bamberg.

Telefon: +49 170 3135000
Email: info@muellich‐rental.de
Adresse: Am Ranken 1, 96191 Viereth
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Ein Tor kurz vor, eines kurz nach der Pause

Ein Tor kurz vor der Pause und eines kurz danach brachten den SV 
Dörfleins bei der SG Tütschengereuth/Viereth auf die Siegerstraße 
Pascal Rückel war jeweils der Torschütze. Die Führung für die Dörfleinser 
war auch zu diesem Zeitpunkt hochverdient. Die SG konnte zu keinem 
Zeitpunkt in der ersten Hälfte Druck aufbauen um die Dörfleinser in 
Bedrängnis zu bringen.
Man merkte dem Gastgeber die kräftezehrenden Wochen an, und man 
immer mit einem dünner werdenden Kader spielen musste.
Die letzten Minuten im Spieljahr 2024 musste dank einer Zehn‐Minuten‐
Strafe an Kruspel  gar in Unterzahl bestreiten. Die Überzahl wusste der 
SVD zu nutzen und Philipp Ramer konnte das letzte Tor des 
Kalenderjahres 2024 erzielen.
Der Sieg ging in dieser Höhe absolut in Ordnung. Man kann nur hoffen, 
dass die Winterpause gut genutzt wurde und man wieder zu Kräften 
kam, damit man neu angreifen kann um den Klassenerhalt 
festzumachen. 
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Sieg der SG II zum Jahresabschluss

Zum letzten Heimspiel begrüßte die SG die Zweite aus Walsdorf. Auf 
tiefem Geläuf taten sich beide Seiten schwer in der Anfangsphase. 
Mitte der ersten Halbzeit brachte Wolffseine Walsdorfer in Führung. 
Diese hielt jedoch nur acht Minuten,da Djakovic zum 1:1 ausgleichen 
konnte. So ging es auch in die Halbzeit.
Der zweite Durchgang begann mit einem Paukenschlag. Nach nur 
drei Minuten wurde Krapp mit glatt Rot frühzeitig in die Winterpause 
geschickt. Trotz Überzahl konnten die Gäste kein Kapital daraus 
schlagen und mussten sogar den Führungstreffer durch Walt in der 
71. Minute hinnehmen. Kruspel konnte in der Nachspielzeit gar das 
3:1 erzielen.
Die SG steht zur Winterpause mit 29 Punkten gut im Mittelfeld da, 
während die Walsdorfer mit zwölf Punkten im Tabellenkeller 
herumdümpeln.
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Fußballquiz Teil l

1. Für welche Fußballnationalmannschaft spielte Diego Maradona?

A Spanien B  Argentinien

C Peru D Kolumbien

2. Wie heißt der Fußballverein aus Cottbus?  

 
A Energie B Motor

C Chemie D Turbine

3. Wer war bei der Fußball‐Weltmeisterschaft 1982 in Spanien 

Torschützenkönig? 

A Paolo Rossi  B Valentino Rossi

C Francis Rossi  D Tino Rossi

4. Zwischen 2004 und 2012 hieß der Präsident des DFB Theo ...?  

A Zehner B Fünfziger

C Zwanziger D Dreißiger

Lösung zu Teil II 5B, 6A, 7D, 8C



14



15

SpVgg Ebing (A), 16.3

Tabellenplatz: 11

Punkte: 22 (5 Siege, 7 Unentschieden, 8 Niederlagen)

Die Ebinger blicken auf eine schwierige Halbserie in der Saison 24/25 

zurück. Von Beginn an befand man sich im Tabellenkeller und auch der 

erste Sieg gelang erst am siebten Spieltag gegen Dörfleins. Konstante 

Ergebnisse konnte die Germania aber nie liefern. Auf Siege folgten oft 

Niederlagen oder Unentschieden. Einen positiven Lauf konnte man nie 

etablieren. Der Jahresabschluss konnte jedoch positiv gestaltet werden 

und man holte aus den letzten zwei Spielen vier Punkte. Dadurch verlies 

man auch die Abstiegsplätze und überwinterte knapp über dem Strich. 

Gegen die SG bestreitet man das erste Spiel in 2025. Ob der Winterrost 

bereits abgeklopft ist bleibt abzuwarten. 

SV Weichendorf (H),23.3

Tabellenplatz: 15

Punkte: 14 (4 Siege, 2 Niederlagen, 14 Niederlagen)

Mit den Weichendorfern kommt ein Gegner, bei dem es nur eines gelten 

kann: Wiedergutmachung. Am 21.8 verlor man in Weichendorf mit 2:1 

obwohl man alle Möglichkeiten hatte, hier den Sack zu zu machen. Auf 

diesen Sieg gegen unsere SG folgten ganze acht Niederlagen und man 

rutschte ans Tabellenende. Dort befindet man sich immer noch. Bei 

bereits acht Punkten auf das rettende Ufer wird ein direkter Klassenerhalt 

schwierig, aber nicht unmöglich. Der Gang über die Relegation scheint 

aber der Wahrscheinlichere. 

Stand: 2.3.25

Vorschau auf die kommenden Gegner 
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A‐Klasse 3
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Kreisliga 1
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Vor über 35 Jahren

Ein recht schwaches A‐Klasssenspiel zeigten beide Mannschaften 
den bei Schnee und Regen ausharrenden Zuschauern. Dabei hätte 
man zumindest von den Gästen etwas mehr erwarten können,
denn immerhin beanspruchen sie einen Spitzenplatz. In der ersten 
Hälfte gab es auf beiden Seiten so gut wie keine nennenswerten 
Torraumszenen, die Torhüter konnten sich nur bei einigen 
Fernschüssen erwärmen, ‐ wenn sie den Ball vom Parkplatz oder 
aus dem Wald holten mußten. Gleich nach der Pause hatte die DJK 
ihre stärkste Phase und Stefan Neubauer vergab im Anschluß an 
einen Freistoß die größte Möglichkeit zur Führung.
Mit zunehmender Spielzeit wurde Staffelbach dann aber immer 
gefährlicher und setzte die alles in allem gut postierte 
Tütschengereuther Abwehr unter Druck. In der 60. Minute hatten 
die Gäste Pech, daß der SR bei einem Abstaubertor als einziger ein 
Abseits gesehen hatte, bei zwei weiteren sogenannten 
»Hundertprozentigen« scheiderten sie an ihrem Unvermögen. Erst 
ein Glückstor brachte den Sieg: Ein raffiniert angeschnittener Ball 
vom linken Strafraumeck landete zur Überraschung aller ‐ auch von 
DJK‐Keeper Alexander Hauf ‐ genau im rechten oberen Tordreieck 
(83. Min.). Torschütze Klaus Linz hätte nicht einmal mehr seinen 
kleinen Finger zwischen Ball und Torlatte bzw. ‐pfosten halten 
können, so genau paßte sein Kunststoß. Kurz vor Schluß setzten 
die Gäste noch einen Foulelfmeter an den Außenpfosten, nachdem 
der ansonsten starke Georg Schug im Strafraum etwas unsanft zur 
Sache gegangen war.

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 03.03.1989)

SV/DJK Tütschengereuth ‐ TSV Staffelbach 0:1 (0:0)
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Fußballzitate

„Zu meiner aktiven Zeit haben die Doofen Fußball gespielt, heute haben auf Schalke zwei Drittel der Spieler Abitur.“– Rudi Assauer

„Fußball auf der Bank ist 

Leidensgeschäft. Ich bin leidender 

Angestellter hier in Nürnberg.“

– Klaus Augenthaler

„Liebe und Fussball – beides 

geht aufs Herz.“

– Reinhold Beckmann

„Fußball ist eigentlich ganz 
einfach. Man muss nur seine 
Kollegen verstehen.“– Werner Altegoer

„Im 5‐Meter‐Raum darf der 

Torwart nicht angegangen 

werden. Das ist eine heilige 

Kuh.“

 – Franz Beckenbauer
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

5. Welcher FIFA‐Präsident war von 1974 bis 1998 im Amt?  

A Joseph S. Blatter  B Jao Havelange

C Arthur Drewry  D Jules Rimet

6. Welcher deutsche Fussballverein trägt in seinem Wappen ein 

vierblättriges Kleeblatt?  

A SC‐ RW Oberhausen B SV Kleeblatt Stöcken

C SpVgg Greuther Fürth D 1. FC Saarbrücken

7.  Wer wurde 2010 jüngster deutscher Fußball‐Nationalmannschafts‐

Debütant seit Uwe Seeler (1954)? 

A Marcel Schmelzer B Mats Hummels

C  Kevin Großkreutz D Mario Götze

8. In welcher Stadt steht das Vincente‐Calderon‐Stadion ? 

A Barcelona B Porto

C Madrid D Rom

 

Lösung zu Teil I 1B, 2A, 3A, 4B
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Alle SG‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Johannes Chandon

Das SG‐Heftla erscheint zum nächsten Heimspiel 
gegen den SV Weichendorf am 23.3.
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